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Bücher

±àSMZ
Ansgar Graw

Trump verrückt die Welt
Stuttgart: F. A. Herbig, 2017, ISBN 978-3-7766-2807-4

«How the hell did this
happen?» Solche (wie dieser von
P. J. O'Rourke) und ähnliche
Titel über den 45. Präsidenten

füllen schon jetzt die Bibliotheken

dies- und jenseits des

Atlantiks. Allzu gerne wird die

Wahl Trumps entweder als

einen unter Mithilfe Russlands
verursachten Betriebsunfall der
Geschichte oder dann mit dem

Versagen der Clinton-Kampagne

erklärt.

Ansgar Graw, langjähriger
Korrespondent der «Welt» in
Washington, porträtiert Trump
zwar als Rabauken im Weissen

Haus, der sich im
Tagesgeschäft in Widersprüche
verheddert und aufalle Seiten hin
provoziert. Dies und die minu-

Michael Hug

Ein echter Liberaler blickt
auf sein ereignisreiches Leben

zurück: Bernischer Fürsprecher,

Spitzenbeamter des Bundes,

Gemeinderat, Nationalrat,

beinahe Bundesrat,
Verwaltungsrat, Oberst und
Regimentskommandant. Zu Wort
kommen auch die ehemaligen

Bundesräte AdolfOgi und

Christoph Blocher sowie
Unternehmer Etienne Jornod und
alt Nationalrat Gerold Bühren
Der ehemalige Präsident der

Sicherheitspolitischen Kommission

des Nationalrates 1998/99
im Originalton in Teil VII -
Der vergebliche Kampf eines

Obersten am Gotthard: «Ich
bin [...] zu einem überzeugten
Befürworter der Armee und
insbesondere des Milizsystems

geworden. Umso mehr
bedrückt es mich, dass das heutige

Konzept unserer Armee
— wenn man ehrlich wäre —

der Tod dieses Milizsystems

ziöse Aufzählung aller Fehltritte

vor und nach der Wahl
wecken wohl Zweifel am
«Commander in Chief» (und erhöhen

den Unterhaltungswert des

Buchs). Doch steckt hinter der
Fassade Trumps, so die Analyse

Graws, viel politisches
Gespür. Die Wahl gewann Trump
dank der gezielten Mobilisierung

von Wählern, die von den

Demokraten, von den Eliten
und von «Washington» genug
hatten. Der Autor sieht Trump
damit in der Tradition Andrew
Jacksons, des 7. US-Präsidenten,

der ebenfalls in Washington

aufzuräumen versprach,

gegen das Establishment
antrat und gerade heute wieder
Kontroversen auslöst. Trump

ist.» Als Regimentskommandant
habe er jeweils umfangreiche

Kursberichte schreiben
müssen und auf einen nach
drei Jahren eine Rückmeldung
erhalten. Das Papier sei an
insgesamt 26 interne
Verwaltungsstellen gegangen. «Das

war für mich ein weiterer
Beweis, wie sehr das

Militärdepartement schon damals
verbürokratisiert war.» Adolf Ogi
habe ihn 1996 unbedingt in
der «Studienkommission für
strategische Fragen» von
Staatssekretär Edouard Brunner
gewollt, welche die nächste
Armeereform vorbereiten sollte.

Christoph Blocher, auch
er eines von 42 Mitgliedern,
stimmte 1998 gegen den
Abschlussbericht. «Rückblickend
muss ich sagen: Er hatte recht.

[...] Heute bereue ich, nicht
gegen den Bericht gestimmt zu
haben. Dieser legte das
Fundament für die ganze verfehl¬

ist deshalb kein Irrtum der
Geschichte, sondern knüpft an
die isolationistische Tradition
und die klassischen, von der
weissen Mittelschicht geprägten

amerikanischen Werte an,

weg von «Liberalität und In-
terkulturalität», wofür Clinton
stand.

Wie sich das alles auf die

Geopolitik auswirken wird,
muss offen bleiben - die letzten

Monate vermitteln, trotz
Graws Erklärungsansätzen,
kein eindeutiges Bild. Trump
wird aber, davon ist Graw
überzeugt, lange über seine
Präsidentschaft hinaus die
Politik Amerikas prägen.

RolfHartl

te Sicherheitspolitik der letzten

Jahre nach dem Motto
(Sicherheit durch Kooperation)».
Heute hätten wir noch 100000
Mann — Armee-Sollbestand -
aber das VBS sei nicht kleiner
geworden. «Unter dem
Bürogeneral André Blattmann wurde

eine völlig undurchschaubare

Führungsorganisation
aufgebaut.» Es wimmle von Stäben,
und selbst er begreife dieses

System nicht mehr. «Zwei bis
drei Kampf-Brigaden reichen
bei weitem nicht zur Verteidigung

des Landes — und das ist
der verfassungsmässige
Hauptauftrag der Armee.» Alarmierendes

Fazit von Jean-Pierre

Bonny: «Die Armee ist in
einem desolaten Zustand.» Als
Vermächtnis des

politisch-militärisch-wirtschaftlichen Mul-
titalentes ohne Nachkommen
bleibt seine «Bonny Stiftung für
die Freiheit».

Heinrich L. Wirz
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Schwergewicht:
• Erste Übungen

in WEA Strukturen

• Herausforderungen für den
Lehrverband Infanterie

• Russisches Rüstungsprogramm

• 10 Jahre Kosovo

Jean-Pierre Bonny - Eine Lebensbilanz
Ölten: Knapp Verlag, 2018, ISBN 978-3-906311-42-5



THE
SMART
FIGHTER

Leistung, Effizienz, Flexibilität: Nur ein modernes Kampfflugzeug
verfügt über diese Eigenschaften. Saab vereint dies ausbalanciert und

perfekt in jeder Phase der Produkteentwicklung. Gripen ist mehr
als ein Kampfflugzeug: Er ist ein nationaler Wert zum Schutz von
Souveränität und Unabhängigkeit. Er befähigt eine Nation zu mehr
Sicherheit für die Zukunft. Das alles ist Gripen - Ein smarter Fighter.

www.gripen.com
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